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1. Landesliga 1

TSV Sasel IV : TTG Hamburg-Nord 
Donnerstag, 27.04.2023, 19:45 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Sasel IV und der TTG Hamburg-Nord im Endergebnis 
wider

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTG Hamburg-Nord am
Donnerstagabend in den Armen: Dreischmeier / Pehmöller hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:
30 Sätze) in der 1. Landesliga 1 Partie gegen den TSV Sasel IV gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Sieg holten Hartwig / Becker beim 11:5, 9:11, 11:9,
11:7 gegen Rüssmann / Winkler. Deichmann / Ruzanska überzeugten im Doppel gegen
Dreischmeier / Pehmöller, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen Sieg holten nachfolgend Lau /
Kapusta beim 11:6, 11:13, 11:7, 11:4 gegen Züwers / Winkler. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Olaf Deichmann hatte seinen Gegner Jan Rüssmann beim klaren 12:10, 11:6,
11:7 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Kaum Chancen hatte Fabian Hartwig beim 7:11, 6:11, 3:11 gegen seinen
Kontrahenten Darius Dreischmeier, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Sebastian Becker gelang es, Timo Pehmöller im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Alexander Lau
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Daniel Züwers. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Beim folgenden 13:11,
11:5, 11:4 gegen Niklas Winkler fand Philipp Ruzanska dagegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Winkler war für Luca
Kapusta letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler des TSV Sasel IV und der TTG Hamburg-Nord in die Box. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Olaf Deichmann in seinem Einzel gegen Darius Dreischmeier
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Den Sieg von Jan Rüssmann konnte
Fabian Hartwig im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hartwig nun bei 15:6, während
Rüssmann bislang 16 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Trotz 1:0 Satzführung und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Sebastian Becker sein Spiel gegen Daniel Züwers
letztlich mit 1:3. 2:3 (Becker) bzw. 14:13 (Züwers) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Fünf Sätze beharkten sich Alexander Lau und Timo Pehmöller, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
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spannende Partie. Es dauerte eine Weile, bis Philipp Ruzanska seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Jonas Winkler quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Nur einen Satz verlor wiederum Luca Kapusta bei seinem Sieg in
vier Sätzen gegen Niklas Winkler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hartwig / Becker das Match gegen Dreischmeier /
Pehmöller mit 1:3 verloren. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTG Hamburg-Nord war unter Dach
und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Sasel IV die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 11:25 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TTG Hamburg-Nord geht es stattdessen am 28.04.2023 gegen den SC
Poppenbüttel II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Sasel IV

Doppel: Hartwig / Becker 1:1, Deichmann / Ruzanska 1:0, Lau / Kapusta 1:0 
Einzel: O. Deichmann 1:1, F. Hartwig 0:2, S. Becker 1:1, A. Lau 0:2, P. Ruzanska 1:1, L. Kapusta 1:
1 

 TTG Hamburg-Nord
Doppel: Dreischmeier / Pehmöller 1:1, Rüssmann / Winkler 0:1, Züwers / Winkler 0:1 
Einzel: D. Dreischmeier 2:0, J. Rüssmann 1:1, D. Züwers 2:0, T. Pehmöller 1:1, J. Winkler 2:0, N.
Winkler 0:2


